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RDA Toolkit Release Februar 2016 

Am 9. Februar 2016 erscheint ein neues Release des 
RDA Toolkit. Es enthält Korrekturen am englischen (!) 
Regelwerkstext und den darin enthaltenen Beispielen 
sowie kleinere Änderungen aus dem Schnellverfahren 
„Fast Track“. Diese Änderungen spielen für die 
Anwender im D-A-CH-Raum erst einmal keine Rolle – sie 
werden erst dann verbindlich, wenn sie in die deutsche 
Übersetzung des Regelwerkes übernommen sind 
voraussichtlich: August 2016). Wir werden Sie 
selbstverständlich informieren, sobald Änderungen in 
der deutschen Fassung in Kraft treten. 

Für die Praxisanwendung verbindlich sind hingegen die 
Änderungen an den Anwendungsrichtlinien für den     
D-A-CH-Raum, die mit dem Februar-Release 
veröffentlicht werden. Mit den Änderungen wird 
teilweise bereits ersten Praxiserfahrungen Rechnung 
getragen und vorhandene AWRs oder ERLs präzisiert 
oder verbessert. Es finden sich aber auch einige völlig 
neue Anwendungsvorgaben unter den Änderungen. 

Eine ausführliche Beschreibung sämtlicher Änderungen 
in den D-A-CH-Anwendungsrichtlinien finden Sie im 
RDA-Info-Wiki unter http://bit.ly/RDA_DACH_Feb_2016. 

Bitte beachten Sie insbesondere die 
Änderungen/Vorgaben zu: 

• „Lizenzausgabe“ neu zulässig als 
Ausgabevermerk (RDA 2.5.2.1) 

• Logos und Imprints in Verlagsangaben (RDA 
2.8.4.3) 

• Die Erweiterung der Formbegriffe zu „Art des 
Inhalts“ für die Formalerschließung um „Comic“ 
und „Hörbuch“ (RDA 7.2.1.3) 

• Die neuen Termini für die Angabe des Farbinhalts 
einer Ressource (RDA 7.17.1.3) 
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HeBIS-Handbuch: erstes 
Themenkapitel liegt vor  

Wie bereits angekündigt wurde im Januar das 
erste der neuen, an RDA angepassten 
Handbuchkapitel veröffentlicht. Es erläutert die 
Katalogisierung von E-Books im HeBIS-Verbund 
und schließt damit Lücken in RDA. Das 
Erscheinen des E-Book-Kapitels wurde zudem 
zum Anlass genommen, das neue Handbuch 
direkt in der Hauptnavigation der HeBIS-
Website zu verankern. Damit wird ein 
schnellerer Zugriff möglich. 

E-Books 1.0 - http://bit.ly/ebooks_1_0   

Neue Routinen in der 
Validation 

Die Plausibilitätsprüfungen im HeBIS-CBS 
unterstützen Sie bei der Katalogisierung, indem 
sie die Besetzung bestimmter Pflichtkategorien 
oder die Vergabe von Kodierungen 
sicherstellen, bevor Sie einen Datensatz 
abspeichern können. 

Für die RDA-Anwendung haben wir gemäß 
Anwenderanforderungen folgende neue 
Abprüfungen eingeführt: 

• Wenn die IMD-Typen (Kategorien 501, 
502, 503) besetzt sind, muss (außer bei 
Erwerbungssätzen) auch Kategorie 1505 
besetzt sein. 

• Kategorie 301x und 311x können bei 
RDA-Aufnahmen nicht hochgezählt 
werden. 

• Kategorie 312x darf bei RDA-Aufnahmen 
nicht mehr besetzt werden. 

• In Kategorie 4000 kann bei einer RDA-
Aufnahmen kein zu ergänzenden 
Urheber (Subfeld $e) und keine 
Allgemeine Materialbenennung (Subfeld 
$n) eingetragen werden. 

Wenn Sie weitere Vorschläge oder Wünsche für 
die Validation haben, können Sie diese gerne 
an die Verbundzentrale übermitteln. Ihr 
Ansprechpartner rund um die Validation: Mark 
Popilka (m.popilka@ub.uni-frankfurt.de) 

Standardelemente-Sets in 
neuen Versionen 

Mit dem Erscheinen des neuen RDA Releases 
werden auch neue Versionen der 
Standardelemente-Sets für Titel und Normdaten 
veröffentlicht. Neu für beide ist außerdem die 
anhängende Änderungsübersicht, mit der sich 
die Neuerungen auf einen Blick erkennen und 
nachvollziehen lassen. Sie finden die Sets im 
RDA-Info-Wiki unter 

Titeldaten  1.7 - http://bit.ly/Titel_1_7  

Normdaten 1.4 - http://bit.ly/Normdaten_1_4  

Der Praxistipp für Zeitschriftenkatalogisierer 

Die ZDB stellt Arbeits- und Erfassungshilfen zu verschiedenen Themen der Katalogisierung von 
fortlaufenden Ressourcen zur Verfügung und ergänzt damit die allgemeinen Arbeitshilfen im 
RDA-Info-Wiki. Sie finden die ZDB-Papiere unter http://bit.ly/ah_zdb (Teil E) 


